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an-ge-dachtan-ge-dacht

Dieses Wort geht mir in dieser Passions-
zeit immer wieder durch Herz und Sinn. 
Heute steht es wieder als Überschrift in 
der Zeitung: Ohne Opfer geht es nicht. 
In dem Artikel geht es um die Werte der 
Parteien, die sie opfern, um der aktuel-
len Lage Herr zu werden. Menschen ver-
zichten auf Verschiedenes, was ihnen im 
Alltag lieb geworden ist. Vielen ist es 
eine gute Gewohnheit, um wieder in die 
Badesachen zu passen oder sich endlich 
Zeit für das seit Weihnachten herum lie-
gende Buch zu nehmen.
 Das Volk der Ukrainer sieht sich aus-
drücklich als Opfer. Viele Europäer op-
fern Zeit, Geld und eigenen Wohnraum, 
um das Leid dieser Menschen zu lindern. 
Opfer bedeutet mehr als Großzügigkeit. 
Opfer treibt normalerweise Tränen in die 
Augen. Verlust von Heimat, Wohlstand, 
Familienangehörigen, Gesundheit und 
Zukunftsplänen gräbt sich tief in die 
Seele des Einzelnen.

Wozu hat der Gott der Bibel den Aufruf 
zum Opfer gedacht? Welches Geheimnis 
steckt hinter diesen Vorgängen, die uns 
Gott da zumutet? Ich mag mich nicht 
zufrieden geben mit dem Gedanken, das 
sei der Lohn unserer Sünde.
Im alten Testament stoßen wir von An-
fang an auf Opfer als Zeichen von Wie-
dergutmachung, Demut, Gottvertrauen, 
Lob und Dank. Psalm 50 ist überschrie-
ben mit „Der rechte Gottesdienst“. Dort 

Opfer

auch die Auferstehung des Herrn feiern. 
Das Opfer bleibt nicht in Verlust und Tod 
stecken, sondern bringt uns allen einen 
Neuanfang.

Das von Gott gewollte Opfer empfinde 
ich wie eine ausgestreckte Hand, als 
Basis für eine gereinigte Beziehung mit 
dem heiligen Gott. Ich wünsche uns al-
len in dieser Passions- und Osterzeit die 
Zuversicht, die lebendige Hoffnung auf 
Gottes Hilfe zu Kehrtwendungen in den 
aussichtslosen Lebenslagen, den Mut zu 
Dankopfern und dem fröhlichen, stau-
nenden Lobpreis, den sich Gott von Her-
zen wünscht.
Regina Selz

heißt es: Versammelt mir meine Hei-
ligen, die den Bund mit mir schlossen 
beim Opfer. (Vers 5)
Der alte Bund zwischen Gott und Israel 
war auf Schlachtopfern gegründet. Gott 
nimmt in diesem Psalm Abstand von 
dieser Opferpraxis. Er lässt seinem Volk 
sagen: Ich will von deinem Hause Stie-
re nicht nehmen noch Böcke aus deinen 
Ställen (Vers 9). Gott geht es um ein an-
deres Opfer:
Dank ist das Opfer, das ich von dir erwar-
te; erfülle die Versprechen, die du mir, 
dem Höchsten, gegeben hast! Wenn du 
keinen Ausweg mehr siehst, dann rufe 
mich zu Hilfe! Ich will dich retten, und 
du sollst mich preisen. Psalm 50,14 +15

Der neue Bund begann ebenfalls mit 
einem Opfer. Jesus, der Sohn Gottes, 
das Opferlamm, ließ sein Leben. Alle 
Schlachtopfer vorher waren nur eine 
Vorschattung auf diesen die ganze 
Menschheit umfassenden Bund. Seither 
sind uns weitere Schlachtopfer erspart. 
Doch wie steht es um unser Herz, wie 
steht es um unser Gottvertrauen? Geben 
wir Gott unseren Dank als Opfer? Wo sa-
gen wir Ihm Dank und es treibt uns da-
bei fast die Tränen in die Augen? Dank 
in aussichtslosen Situationen? Wie soll 
das gehen und warum? Jesus starb am 
Kreuz. Treibt uns dieses Opfer noch Trä-
nen in die Augen? Jesus blieb nicht dort 
am Kreuz, im Grab, im Tod. Wir dürfen 

„Ihr seid Gottes geliebte Kinder, daher 
sollt ihr in allem seinem Vorbild folgen. 
Geht liebevoll miteinander um, so wie 
auch Christus euch seine Liebe erwiesen 
hat. Aus Liebe hat er sein Leben für uns 
gegeben, und die war für Gott wie ein 
wohlriechendes Opfer, an dem er Freude 
hat.“ (Eph.5,1f)

unsplash.com/photos/8tcYSwf-RPw
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RückblickRückblick

Wir klotzen nicht, wir kleckern!

Im März hat unser Klecker-Projekt endlich richtig beginnen können. Auftakt war der 
erste Kleckerbrunch im Wesley's – zu dem einiges los war. Es wurde Vorzügliches ser-
viert und es war eine schöne (Tisch-)Gemeinschaft, die Leib und Seele gut tat. Wunder-
volle Musik und eine Geschichte als Godly-Play sorgten für ein angenehmes, gottes-
dienstliches Ambiente für Klein und Groß. Es wurde fleißig gekleckert, denn nur wer 
kleckern darf, lernt auch etwas.

Am 24.März startete auch unser Kleckercafé im Wesley's. Es ist ein offenes Caféange-
bot für Babys, Kids und ihre Großen. Herzliche Einladung, einfach mal mit den Kindern 
oder Enkelkindern vorbeizuschnuppern, einen Kaffee zu genießen, ein Schwätzchen 
zu halten und gerne auch Freundinnen und Freunde mitzubringen.  

Save-the-date - 30. April: 
Fortbildung mit Karin Toth
Zum unverbindlichen Reinschnuppern ins Godly-Play
von 10 – 16 Uhr
Für Kinderkirchmitarbeitende, 
kreative Verkündiger_innen und andere Interessierte!
Bei Fragen und Interesse gerne an Peter Kaltschnee wenden, 
weitere Infos kommen bald (-;
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RückblickRückblick

Brettspielwochenende TGL - Tage gemeinsamen Lebens

Vom 11.03. bis 13.03. fand in Seißen auf der Blauhütte das 6. Brettspielwochenende 
statt.

Dieses Mal waren 14 Personen zwischen 6 und 56 Jahren am Start. Aufgrund der mo-
mentanen Situation mussten leider einige Stammgäste passen. Alle Teilnehmenden 
hatten Spaß, bewährte Spiele zu spielen und auch neue auszuprobieren. 

Am Sonntagabend ging es los,
die Freude, die war riesengroß.

Die Susi stand parat mit feinstem Essen
auf das freuten wir uns wie besessen.

Von Markus gabs `ne Morgenandacht
mit Günne hat man Sport gemacht.

Mit Michael gab's Actionspiele,
und mit dabei, das waren viele:

Maren, Elli, Mira, Noah, Anna,
Amelie, Felix, Jül und Hanna.

Lernen musste auch mal sein,
dafür liefen Mathe und Deutsch ganz fein.

Jeder Tag endete mit einem Abendschluss,
das war für uns alle ein Muss!

Abwechslungsreich war jeder Tag
was an vielen Gesprächen und Spielen lag.

Deswegen hatten in der Frühe
viele mit dem Aufstehen Mühe.

Indiaka, Secret und Brettlespiel
was uns ganz besonders gefiel
hat uns bis spät in die Nacht
um unseren Schlaf gebracht.

Unsere Türe war stets offen
täglich sind bei uns Gäste eingetroffen.

TGL fühlt sich wie Urlaub im Alltag an,
die man gerne wiederholen kann.
Gemeinschaftsgedicht aller TGLer
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Hirschstraße 1
73235 Weilheim
www.wesleys-weilheim.de

Durchgelinst 
Momente mit meinen Augen gesehen, 

mit meiner Kamera festgehalten!

Fotografien von Ute Sauermann
Gewinnerin des Weilheimer Fotowettbewerbs 

„Unterwegs im Blütentraum“

Ausstellungseröffnung:        
        Sonntag 3. April 2022, 15:00 Uhr    

         Musikalische Gestaltung: Maren Gienger

Öffnungszeiten zum Künstlermarkt:
09.04.2022 11-18 Uhr
10.04.2022 11-17 Uhr

RückblickRückblick

Winterwochenende in der Backpackers Villa 
Sonnenhof in Interlaken

Eine motivierte Truppe hat sich am letzten Wochenende im Februar aufgemacht, um 
in der Villa unter den Herbergen in Interlaken Gast zu sein und tagsüber die Winter-
landschaften der Jungfrau-Region zu genießen. Ob auf Schneeschuhen, Skiern, dem 
Snowboard, zu Fuss oder auf Kufen; das Wetter und der Schnee waren herrlich. Neben 
rasanten Abfahrten genossen wir in guter Gemeinschaft auf der Skipiste auch eine ein-
drucksvolle Bergkulisse, wie zum Beispiel den Anblick von Eiger, Mönch und Jungfrau. 
Abends genossen wir die gemütliche und gastfreundliche Atmosphäre der Backpackers 
Villa. Gemeinsames Kochen, Essen, Spielen, Singen und Himmelsmomente teilen füll-
ten die zu kurzen Abende. Wir danken dem Villa-Team, wir fühlten uns wohl. 
Michael Breiter
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Jubiläum Information

Wegpunkte – 150 Jahre EmK Weilheim,  
50 Jahre Weilheimer Zeltlager

„Ist Frieden möglich?“

„Es war Herbst, ich war zur Ruhe gegangen, als der Polizeidiener in Weilheim zur späten 
Stunde noch ausrief: Heute Abend hält Missionar Walz aus Amerika einen Vortrag im 
Löwen. Ich dachte, da hörst du etwas Neues aus fremden Ländern und ging auch hin. 
Der große Saal war gedrängt voll …“ Dies berichtete ein Zeitzeuge im Jahr 1871. Aus 
diesen Vorträgen im Löwensaal entstand dann die Gemeinde in Weilheim und gleich-
zeitig wurde eine Sonntagsschule gegründet.

Dies ist nachzulesen in der Festschrift, die anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der 
Eben-Ezer-Kapelle im Jahr 2000 verfasst wurde. Dort findet sich auch der Hinweis, dass 
das erste Zeltlager 1971 in Wiesensteig durchgeführt wurde.

So kann man in Weilheim auf 150 Jahre Gemeinde und auf 50 Jahre Zeltlager zurück-
blicken. Dies soll vom 30.09. – 02.10.2022 mit einem Festwochenende in der Kapelle 
und auf der Baintstraße mit Kino, Konzert, Festgottesdienst und weiteren attraktiven 
Programmpunkten gefeiert werden. 
Weitere Informationen folgen! Save the date – und feiert mit!

Ein Gesprächsabend mit Pub-Quiz am 11.Mai um 19.30 Uhr im Café Wesley's
 
Herzliche Einladung mitzuquizzen und mitzudiskutieren! Alleine oder als Team 
(z.B. Freund_innen; Kolleg_innen,  Familien, Hauskreise)

Nachhaltigkeit im Wesley’s: Biomülltüten

Auf der Suche nach einer nachhaltigen 
Idee, sind die Wesley’s Mitarbeiter auf 
Biomülltüten aus Zeitungspapier auf-
merksam geworden und haben mit dem 
Falten begonnen. Die Tüten werden nicht 
nur im Café verwendet, sondern dort 
auch gegen einen geringen Betrag zum 
Verkauf angeboten. Wer sie selbst falten 
möchte, findet unter: 
youtu.be/ehI1Yanpdc8 eine Anleitung. 
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Information Information

Bezirksfinanzen - Bericht zum  
Jahresabschluss 2021

Am 31. März hat die Bezirkskonferenz den Jahresabschluss 2021 verabschiedet. Dazu 
hier  eine Übersicht:

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl Einnahmen als auch Ausgaben fast 
identisch waren wie 2020. Damit haben wir wieder einen kleinen Überschuss. Aller-
dings ist darin ein relativ hoher Überschuss der Dienstgruppen enthalten (die bei-
den Zeltlager hatten 2020 Investitionen getätigt, für die im Jahr 2021 Zuschüsse vom 
Land Baden-Württemberg bezahlt wurden).
Der eigentliche Bezirkshaushalt (ohne Dienstgruppen) ist mit ca. 10.000€ im Minus.

Ausblick 2022:
Im Jahr 2022 werden wir höhere Ausgaben haben als in den letzten Jahren. In Kirch-
heim wurden bereits die Parkettböden im Gemeindehaus abgeschliffen und neu la-
ckiert. In Weilheim muss dringend die Dachterrasse der Wohnung saniert werden, da 
die Abdichtung schadhaft ist und Wasser ins Gebäude eintritt. Außerdem muss die 
neu geschaffene Verwaltungsstelle finanziert werden.

Dank
Abschließend möchte ich allen Spenderinnen und Spendern danken! Ohne Ihre und 
eure großzügigen Gaben könnten unsere Gemeinden und unsere Kirche nicht beste-
hen! Ein besonderer Dank geht an alle, die 2021 ihren Monatsbeitrag erhöht und so zu 
der Steigerung unserer regelmäßigen Einnahmen beigetragen haben. 
Ebenfalls danken möchte ich dem Ausschuss für Kircheneigentum und Hausverwal-
tung, der durch die konsequente Vermietung unserer Wohnungen nicht unerheblich 
zum Haushalt beiträgt.

Schließlich gilt mein Dank unserem Bezirkskassenführer Werner Siegel und Bernd 
Hornauf für die viele Arbeit, die hinter diesem Jahresabschluss steht!
Ulrich Vollmer, im Namen des Finanzausschusses

Einnahmen
• �Die Monatsbeiträge sind um knapp 

4.000€ bzw. 2.5% auf 161.225€ gestie-
gen.

• �Da 2021 viele Gottesdienste coronabe-
dingt ausfallen mussten, sind die Kol-
lekten weiter gefallen. Selbst gegen-
über des schwachen Jahres 2020 sind 
sie um ca. 2.700€ auf 12.560€ zurück-
gegangen.

• �Die Sonderopfer (insbesondere Weih-
nachtsopfer) sind mit 8.795€ praktisch 
konstant geblieben.

• �Die allgemeinen Spenden sind nach ei-
nem sehr starken Jahr 2020 sehr deut-
lich auf 7.655€ zurückgegangen.

• �Die Mieteinnahmen sind aufgrund der 
durchgängigen Vermietung aller unse-
rer Wohnungen noch einmal gestiegen 
auf jetzt 53.583€.

• �Die Einnahmen der Dienstgruppen sind 
sehr deutlich um 12.604€ auf 65.804€ 
gestiegen. Damit liegen sie wieder un-
gefähr auf dem Vor-Corona-Niveau.

• �Insgesamt waren die Einnahmen mit 
314.093€ fast exakt gleich hoch wie im 
Jahr 2020.

Ausgaben
• �Unser mit Abstand größter Ausga-

benpunkt ist die Umlage an die Süd-
deutsche Jährliche Konferenz. Davon 
werden vor allem die Gehälter der 
hauptamtlichen Mitarbeiter bezahlt. 
Außerdem führen wir die Konferenz-
finanzhilfe ab (= Unterstützung der 
EmK-Bezirke in Ostdeutschland). Zu-
sammen sind dies 184.387€ und da-
mit 3.4% bzw. 6.055€ mehr als 2020. 
Somit ergibt sich eine Lücke zwischen 
Einnahmen aus Monatsbeiträgen und 
Ausgaben aus Umlage von 23.162€.

• �Die Ausgaben für Miete und für die Be-
wirtschaftung unserer Gebäude sind 
um ca. 3.000€ auf 33.060€ gestiegen.

• �Die Dienstgruppen hatten sehr gerin-
ge Ausgaben von nur 45.722€ (dies 
beinhaltet unter anderem die beiden 
Zeltlager, das Café Wesley’s, Iss-Mit 
und Suppentopf). Hier macht sich wohl 
auch bemerkbar, dass manches corona-
bedingt ausgefallen ist.

• �In Summe waren die Ausgaben mit 
304.042€ fast gleich hoch wie im Vor-
jahr.
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Information Information

Unser Gienger-Gütle

Nach ersten verschiedenen Kennenlern-Veranstaltungen von Kinder- und Jugend-
angeboten des Bezirks und Gesprächen in den Gremien soll das "Gienger-Gütle" mit 
Geräteschuppen unserem vielfältigen Bezirksleben dienen.

Im vergangenen Herbst sammelte die Jungschar Weilheim einen großen Teil des üb-
rigen Obstes auf, sowie auch Müll. Die Jugendlichen entrümpelten die Geräteschup-
pen, schafften 2 Biertisch-Garnituren in die Hütte. Am 26. März fand nun ein erster 
Arbeits- / Holzertag statt.

Wozu das Gienger-Gütle?
Obschon die Obstwiese am Hang liegt, wird diese für manche Veranstaltung und das 
Gemeinschaftsleben dienen. An die Wiese grenzt das Waldstück mit  seiner Geräte-
schuppen an. Dort soll der gemütliche Terrassenplatz mit  Feuerstelle reaktiviert 
werden und künftig dann den Gemeinden und Gruppen zur Verfügung stehen für 
Begegnungen verschiedenster Art am Fuße der schwäbischen Alb. Das Obst kann bei-

Herzliche Einladung auch zum nächsten Kleckerbrunch am 10.April und am 29. Mai! 
 

 

spielsweise für Erntedankfeste, oder Süß-
most im  Café Wesley's oder bei Iss-mit 
verwendet werden.

Wer macht die Orga?
Momentan koordinieren Bernd Vollmer 
und Michael Breiter das Geschehen auf 
dem Gienger-Gütle. Bis auf den Wiesen-
schnitt, der weiterhin von Schafen er-
ledigt werden soll, wird Hand angelegt.  
Hier bietet sich die Möglichkeit, sich in 
einem neuen Aufgabenfeld einzubrin-
gen. Wer Interesse hat, Verantwortung 
zu übernehmen, Ideen zur Nutzung hat 
oder sich anderweitig einbringen möch-
te, ist herzlich eingeladen, sich bei 
Bernd oder Michael zu melden.
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Einladung Einladung

Offene Gemeinde, wie?

95% Methodist:in sein!

Unter dieser Fragestellung wird es am 
15. Mai 2022 einen Sonntagnachmittag 
mit gemeinsamem Mittagessen und Kaf-
fee & Kuchen geben.

In der Trendabstimmung zum Erbe Gien-
ger im April 2021 wurde mit sehr großer 
Eindeutigkeit für eine Öffnung nach au-
ßen gestimmt. Die Frage lautete damals: 
Öffnung nach außen – Begegnungsräu-
me anbieten, auch unter der Woche. Ge-
spräche, Seelsorge, Gemeinde für Ande-
re, Glauben und Leben teilen. -> Ja oder 
Nein? (Ja in der Mitte der Scheibe)

Was bedeutet es eigentlich Methodist:in zu sein? Für was steht die  Evangelisch-me-
thodistische Kirche? Warum betreiben wir in Weilheim das  Café Wesley’s und in Kirch-
heim den Suppentopf? Wie kann ich mich  einbringen?

Diese Fragen möchten wir mit euch - wenn ihr mit einer Mitgliedschaft in der EmK 
liebäugelt - an einem offenen, gemütlichen Abend bedenken. Dazu  wollen wir uns am 
5. Mai im Café Wesley's, Hirschstrasse 1, Weilheim um 19  Uhr zu einem Austausch-
abend treffen.

Denkbar wäre beispielsweise eine Gliederaufnahme im Rahmen des Bezirks-Sommer-
festes am 24. Juli.

Falls der Termin nicht geht, dürft ihr euch dennoch gerne bei uns melden!
Peter Kaltschnee und Michael Breiter

Schnell kam die Frage nach einer inhaltlichen Erarbeitung dieses Themas auf. Welche 
Gruppen braucht es dafür? Was haben wir, was fehlt uns zur offenen Gemeinde? Muss 
für dieses Thema ein anderes gestrichen werden? Wie können Ideen dazu aufgenom-
men und umgesetzt werden? 
Im Vorstand wurde an diesen Fragen gearbeitet, und eine neue Struktur entwickelt, 
die diese Fragen aufnimmt. Diese neue Struktur wollen wir vorstellen und daran ge-
meinsam weiterarbeiten.

In dieser ersten Veranstaltung am 15. Mai geht es ausdrücklich nicht um das Thema 
„Erbe Gienger“, sondern um die Entwicklung unserer Gemeinde und Gemeindestruk-
tur, damit wir offene Gemeinde sein können, damit wir für andere da sein können, da-
mit wir die Welt ein wenig besser machen können. Bringt dazu gerne eure Träume und 
Ideen mit, und reserviert bitte dringend den Termin bereits jetzt in euren Kalendern.

Der Gemeindevorstand Kirchheim
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Einladung Einladung

Veranstaltungen an Karfreitag und Ostern

In Kirchheim: 
Karfreitag 	 10 Uhr Gottesdienst mit Stationen
Samstag 	 13 -17 Uhr Kerzenziehen und Kaffee und Kuchen
                       	 20 Uhr Osterfeuer
Ostersonntag 	 8.30 Uhr Osterfrühstück
                      	 10 Uhr Gottesdienst für alle Generationen

In Schlierbach:
Karfreitag	 9.30 Uhr Gottesdienst (mit Taufe)
Ostersonntag 	 9.30 Uhr Gottesdienst

In Weilheim:
Karfreitag 	 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag 	 9 Uhr Osterfrühstück
                      	 10.30 Uhr Gottesdienst

Feuer & Flamme

Feuer und Flamme ist stets Programm bei Feuer 
& Flamme. Einmal im Monat findet das Angebot 
für Kinder ab 11 Jahren am Samstagnachmittag 
von 16 bis 18 Uhr statt. In der Regel in Kirch-
heim, nun bei wärmeren Temperaturen auch hin 
und wieder auf dem Gienger-Gütle. Eine Feuer & 
Flamme Geschichte am Feuer, etwas Leckeres auf 
dem Feuer kochen, backen, bräteln (grillen), und 
Action. Dabei probieren wir auch aussergewöhn-
liches herzustellen, so haben wir auf dem Feuer 
nun auch schon Berliner frittiert, Meisenknödel 
für die Vögel hergestellt oder für den Familien-
gottesdienst Wachskreide-Herzen angefertigt.
Aktuelle Infos erfolgen über die emkteck-App.
Michael Breiter
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Einladung

Mini-Zeltlager 2022

der EmK Teck vom 10. – 12. August 2022

Das erwartet dich: Drei Tage voller Spiel, Spaß 
und Action mit deinen Freunden oder anderen 
Kindern in deinem Alter. Das Mitarbeiterteam 
sorgt für ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm mit Geländespielen und kreativen 
Workshopangeboten. Natürlich gibt es auch genügend Freizeit, die man z.B. auf der 
großen Spielwiese verbringen kann. Am zweiten Tag besteht für alle die Möglichkeit 
einen Lagerfeuerabend mit Stockbrot und anschließender Übernachtung in einem 
Zelt zu erleben. Dieses Angebot ist jedoch freiwillig für diejenigen, die Lust dazu ha-
ben. Für ausreichend Verpflegung sorgt unser Küchenteam.

Wenn du jetzt richtig Lust auf Zeltlagerstimmung bekommen hast und es kaum ab-
warten kannst, dann melde dich doch direkt an, denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Wann?	 Vom 10.- 12. August.
Wo?	 In Weilheim
Wer?	 Für alle von 6 bis 9 Jahren.
Kosten?	�44,- EUR pro Kind. Im Preis enthalten sind die Verpflegung, alle Unterneh-

mungen und die Übernachtung. Wer nicht über Nacht bleiben will, darf na-
türlich auch zuhause schlafen.

Corona:	� Wir gehen davon aus, dass das Mini-Zeltlager stattfinden kann, berücksichti-
gen aber natürlich immer die aktuellsten Bestimmungen des Landes und der 
EmK.

Fragen?	�oder Anmeldung: Anna Schneider (01575 0666201) oder 
	 anna.schneider@x-mal-s.de

Wer nicht möchte, dass sein/ihr Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht wird, 
sollte dies bitte Simone Zimmerschitt mitteilen (Kontaktdaten auf Seite 27 im Ge-
meindespiegel). Dasselbe gilt für die Veröffentlichung von Amtshandlungen wie 
Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen. Danke.  

Einspruch Veröffentlichung Geburtstag

Sprüche
 klopfen
Die Süddeutsche Jährliche Konferenz lädt dieses Jahr in die 
Schwabenlandhalle in Fellbach bei Stuttgart ein. Dort ist aus-
reichend Platz, um sich auch unter Coronabedingungen per-
sönlich zu treffen, gemeinsam zu tagen und den persönlichen 
Austausch zu pflegen.

Das Thema „Sprüche klopfen“ setzt unsere Gedanken zur ge-
sellschaftlichen Verantwortung von Christinnen und Christen 
aus dem letzten Jahr fort: Ging es dort um unser Mitmischen 
beim Thema Ökologie, so wollen wir uns jetzt dem Themenbe-
reich „Öffentlicher Meinungsaustausch“ widmen: Wie reden 
wir miteinander, was muss gesagt werden, was behält man 
besser für sich, wie verhalten sich Meinungsfreiheit und Popu-
lismus zueinander und was ist unsere Rolle als Christinnen und 
Christen in einer Welt von Sozialen Netzwerken, Shitstorms 
und „alternativen Wahrheiten“. Wir haben dazu wieder inte-
ressante Personen angefragt. 

Zum Konferenzjugendabend am Samstag und zum Konferenz-
sonntag laden wir in die EWS-Arena in Göppingen ein. Dort 
feiern wir zum Thema „Gesagt – getan“ den Ordinationsgottes-
dienst mit Bischof Harald Rückert, der auch dieses Jahr wieder 
per Internetübertragung mitgefeiert werden kann. Die Kinder 
treffen sich in Mini-Kiko und Kiko oder beim Teenie-Gottes-
dienst „Conaction“. In der Mittagspause gibt es Essensangebote 
und Informations- und Themenstände. Am Nachmittag erwar-
ten uns verschiedene Programmangebote für Kinder, Jugend- 
liche und Erwachsene. Es lohnt sich also, wieder dabei zu sein. 

Ich freue mich auf diese Konferenz und 
auf viele anregende Begegnungen.

Mit herzlichen Grüßen
Superintendentin Dorothea Lorenz

Die öffentlichen  
Veranstaltungen der 
Süddeutschen Jährlichen 
Konferenz

Begegnungstag der Frauen  
Mittwoch, 22. Juni, 14.30 Uhr, 
Christuskirche (EmK), 
Fellbach 

Eröffnungsgottesdienst
Mittwoch, 22. Juni, 19.30 Uhr, 
Ev. Stadtkirche,  
Stuttgart-Bad Cannstatt

Abendmahls- und 
Gedächtnisgottesdienst
Freitag, 24. Juni, 19.30 Uhr
Ev. Stadtkirche,  
Stuttgart-Bad Cannstatt

Konferenzsonntag 
Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr 
mit Ordinationsgottesdienst, 
Mini-Kiko, Kiko und Teenie- 
gottesdienst, Erlebnispause 
und Nachmittagsprogramm
EWS-Arena, Göppingen 

Mehr Infos auf 
www.emk-sjk.de

Süddeutsche Jährliche Konferenz

Fellbach und Göppingen | 22. bis 26. Juni 2022
www.emk-sjk.de



22

Impressum

Gemeindespiegel Nummer 135
April / Mai 2022
Auflage 300 Stück

Redaktionsteam dieser Ausgabe
Dagmar Haubensak
Carmen Gienger
Tim Roth
Dina Vollmer
Elisabeth Vollmer

Zionskirche
Armbruststraße 23 
73230 Kirchheim

Jakob–Albrecht–Gemeindehaus
Kirchstraße 8 
73278 Schlierbach

Eben-Ezer-Kapelle
Baintstraße 45
73235 Weilheim

Konto
Volksbank mittlerer Neckar 
IBAN: DE54 6129 0120 0453 7990 00
BIC: GENODEES1NUE

Michael Breiter
Mitarbeiter im Gemeindedienst
(Schwerpunkt Kinder- und Jugendarbeit)
Armbruststrasse 23
73230 Kirchheim unter Teck
0177/6460682
michael.breiter@emk.de

Peter Kaltschnee
Mitarbeiter im Gemeindedienst
(Schwerpunkt pastorale Vertretung)
Kirchstraße 43
73272 Neidlingen
0177 5434812
peter.kaltschnee@emk.de

Rainer Zimmerschitt
Pastor
Teckstrasse 10/2
73278 Schlierbach

Simone Zimmerschitt
Verwaltung (Sprechzeit freitags 9-11 Uhr)
Teckstrasse 10/2
73278 Schlierbach
07021/2076
simone.zimmerschitt@emk.de

Internet
www.emk-kirchheim-teck.de
www.emk.de/weilheim.teck
www.emk.de/schlierbach
www. zeltlager-weilheim.de
www.emk-zeltlager.de

Redaktionsschluss
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Verantwortlich für diese Ausgabe: 
Ulrich Vollmer und Silke Kromer
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Termine

Termine Bezirk Teck
April
03.03.	� 15 Uhr Ausstellungseröffnung im Wesley´s: 
	� Ute Sauermann: "Durchgelinst -   Momente mit meinen Augen gesehen, mit 

meiner Kamera festgehalten!"
09.04. 	 10.30 Uhr Zeltlager-Kinderaktionstag
09.04. 	 11-18 Uhr Öffnung des Wesley's zum Künstlermarkt
10.04. 	 11-17 Uhr Öffnung des Wesley's zum Künstlermarkt
10.04. 	 Karfreitag und Ostern: Gottesdienste und Veranstaltungen siehe S.19
	� 10:30 Uhr Kleckerbrunch (ausnahmsweise in der Baintstraße) 
30.04. 	 Godly-Play Fortbildung mit Karin Toth 10- 16 Uhr
	
Mai
01.05. 	 11.30 Uhr Bezirks-Gottesdienst in Weilheim mit Stationen
02.05. 	 19.30 Uhr Bezirksvorstand 
11.05. 	 19:30 Uhr Gesprächsabend mit Pub-Quiz "Ist Frieden möglich?"
26.05. 	 Himmelfahrts-Gottesdienst mit Nürtingen an der Johannes-Sonn-Hütte
29.05. 	 10:30 Uhr Kleckerbrunch im Wesley's

Termine der Gemeinden Kirchheim, Schlierbach und Weilheim

Unsere Gottesdienste:

Schlierbach: Sonntags 9.30 Uhr
Kirchheim: Sonntags 10.00 Uhr
Weilheim: Sonntags 10.30 Uhr

Öffnungszeiten 
Cafe Wesley‘s:
Di. 	14:30 - 17:30 Uhr
Fr. 	14:30 - 17:30 Uhr
Sa. 10.00 - 13.00 Uhr (Mittagstisch)


